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Das erwartet Sie in


diesem Buch


Wollen Sie einmal ein Land und eine Stadt erkunden, außerhalb der großen Touristenmassen? Eine unterschätzte Stadt als Zeitzeuge voller Geschichte und unterschiedlicher Kulturen? Wenn Sie ein Gefühl von Fernost in Europa erleben möchten, ist Sarajevo genau das richtige Urlaubsziel für Sie.


Ich führe Sie von Klein Istanbul nach Österreich über zu den Pyramiden, und das alles in und um Sarajevo herum. Das glauben Sie nicht? Sie werden aus dem Staunen nicht herauskommen. Die Hauptstadt von Bosnien und Herzegowina liegt inmitten des Dinarischen Gebirges am Fluss Miljacka.


Sie können wandern, entspannen und einen Städteurlaub verbringen und das alles an einem Ort. Die Vielseitigkeit und Gastfreundschaft der Einheimischen wird Sie überraschen. Sie werden Land und Leute kennenlernen, einige Eigenarten besser verstehen und tolles Essen genießen. Ich kläre Sie im Voraus über mögliche Fettnäpfchen auf und gebe Ihnen einige nützliche Floskeln der Bosnischen bzw. Serbo-Kroatischen Sprache mit auf den Weg, aber machen Sie sich keine Sorgen, mit der deutschen Sprache kommen Sie in Bosnien und Herzegowina auch hervorragend durch den Urlaub. Das Land mit einer bewegten Geschichte hat weitaus mehr zu bieten als man auf den ersten Blick vermutet.


Sie werden einen tollen Urlaub für wenig Geld bekommen und treffen einen alten Bekannten wieder, die Mark.





Warum gerade


nach Sarajevo?



EXKURS IN DIE VERGANGENHEIT,


SARAJEVOS


Sarajevo wurde das erste Mal im Jahr 1238/1239 erwähnt, damals wurde die Region noch Vrhbosna genannt. Im Jahr 1463 begann jedoch erst mit der osmanischen Herrschaft der tatsächliche Aufbau der Stadt, durch einen Bosnier, der dem Islam angehörte. Dieser trug den Namen Isa-Beg Isaković.


Die Osmanen bauten die Bašcaršija, auch heute noch das Herz der Stadt. Dieses Erbe der Osmanen prägt bis heute das Stadtbild. Wenn man durch die Bašcaršija läuft, könnte man meinen, man sei in Istanbul.


Im Jahr 1878 wurde Bosnien und Herzegowina dann von Österreich besetzt, sodass zu dieser Zeit die österreichisch-ungarischen Machthaber Sarajevo modernisierten. Dies geschah glücklicherweise für das Stadtbild, muss man sagen, ohne die osmanischen Bauten zu verdrängen. Sie können sich sicher vorstellen wie bunt und architektonisch vielfältig diese Stadt sein muss.


Weltweit bekannt wurde Sarajevo vor allem durch die drei folgenden Ereignisse:




	Gavrilo Princip hat mit seinem Attentat am 28. Juni 1914 den österreichisch-ungarischen Thronfolger, Franz Ferdinand, ermordet – historisch gesehen war dies der Beginn des 1. Weltkrieges


	Die Olympischen Winterspiele 1984


	Die Belagerung in den Jahren 1992 bis 1995 durch die Truppen der serbischen Armee während des Bosnienkrieges





Das letzte Ereignis war das Einschneidendste, vielleicht auch, weil es noch so allgegenwärtig ist, denn damals wurden Freunde zu Feinden und Nachbarn zu Fremden. Nur langsam erholten sich die Menschen von den Folgen des Bürgerkriegs, viele sehnen sich dennoch noch immer nach der Zeit des ehemaligen Jugoslawiens und die Zerstörung ist auch heute noch in Teilen der Stadt allgegenwärtig. Dies lockt auch hier und da den einen oder anderen Kriegstouristen in die Stadt.





Die Planung Ihrer


Reise



IST SARAJEVO WIRKLICH NOCH


IN EUROPA?


Idyllisch gelegen, inmitten von Bergen des Dinarischen Gebirges (welches übrigens der Namensgeber der ehemaligen Währung war, der Dinar) liegt Sarajevo, Hauptstadt von Bosnien und Herzegowina und die einzige „Metropole“ dieses Landes, mit 3.531.159 Einwohnern jedoch noch recht überschaubar.


Der Fluss Miljacka fließt durch die Stadt, der Fluss Bosna entspringt westlich der Stadt, genauer gesagt in der Gemeinde Ilidža. Die Berge um die Stadt herum sind grün und von Wäldern bedeckt. Zur besseren Orientierung bei der Suche auf der Karte: Das Nachbarland Kroatien kennen sehr viele, Bosnien wird von Kroatien „umarmt“.



ANREISEMÖGLICHKEITEN UND


ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL


Sie haben verschiedene Anreisemöglichkeiten: Pkw, Bahn, Bus/Zug/ Flugzeug.


Mit dem Pkw
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